
122. Generalversammlung Chor Santa Maria Ebikon 
 

Am Samstag, 21. Mai 2022 traf sich der Chor Santa Maria Ebikon zur 122. 
Generalversammlung im Zentrum Höchweid Ebikon. Ein tiefgreifender 
Abschied / Wechsel und ein Geschenk bewegten die Sängerschar. 
Nachdem die letztjährige Generalversammlung Corona bedingt nur virtuell stattfand, trafen 
sich die Sängerinnen und Sänger am Samstag, 21. Mai 2022 nun wieder vor Ort im Zentrum 
Höchweid, Ebikon. Dem Vorstandsteam gelang es mit speziellem Effort , den Zusammenhalt 
des Vereins während der letzten schwierigen zwei Jahre aufrecht zu erhalten. Es wurde 
virtuell und 2021 einige Male via Zoom geprobt, bis dann wieder in der Pfarrkirche, bzw. im 
Pfarreiheimsaal gesungen werden konnte. Neben der Protokollführerin und den 
VerfasserInnen der Jahresberichte leistete wie immer die Kassierin, Ursle Hoesly als 
kompetente Fachfrau eine hervorragende Arbeit. Das umtriebige Vorstandsteam sowie die 
Musikkommission wurden wieder gewählt, mit Ausnahme von Toni Sidler, der sich aus der 
Vorstandsarbeit zurückzieht. Diese Vakanz wird bis auf weiteres offen gelassen.  
Zwei langjährige, verdiente Mitglieder verlassen den Chor: Berty Bütler und Josef Zemp, 
sowie die Altistin, Christina Rüegger. Erfreulicherweise trat Renata Huber als Neumitglied für 
den Sopran ein. Somit ergibt sich eine neue Mitgliederzahl von 53 Personen. Wie alle 
wussten, wird es im Sommer einen Dirigentenwechsel geben. Sigisbert Koller, der die 
Sängerschar professionell und ideenreich 30 Jahre durch die Kirchenmusik, aber auch durch 
andere Musikstile und Konzerte führte, wird in der Sommerpause den Dirigentenstab an die 
junge, motivierte und fachlich bestens ausgewiesene Julia Stadelmann übergeben. Seine 
Verabschiedung im Chor wird zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Über das 
Jahresprogramm 2022 war bereits auf den ersten geplanten GV-Termin vom März 2022 
informiert worden. Nun wurden die Chormitglieder beschenkt mit einer neuen „Chronik 
1900 – 2020“. Diese ist in mühevoller Kleinarbeit aus den Händen der Mitsänger Robi Häller, 
Seppi Krütli, Werner Steinmann und Toni Sidler entstanden. Regina Osterwalder, Präses,  
dankte dem Chor, dem Vorstandsteam und Sigisbert Koller  mit herzlichen Worten für das 
grosse Engagement in der Kirchenmusik und deren Beitrag zum kulturellen Leben in Ebikon. 
Nach einem genussvollen Apéro gefolgt von einem vorzüglichen Nachtessen aus der 
Höchweid-Küche würdigte der Vorsitzende vor allem die immense Arbeit der Chronik-
Erschaffer mit einem Gutschein, sowie  Sängerinnen und Sängern mit langjähriger 
Mitgliedschaft mit Blumen, und schliesslich das Wirken des abtretenden Vorstandsmitglieds, 
Toni Sidler. Er hat als Stellvertreter des Vorsitzenden viel geleistet, während fast zwei Jahren 
virtuelle Proben organisiert, als „Hoffotograf“ gewirkt und war für die Produktion der 
Chronik verantwortlich. Weiter wurde Ursle Hoesly für die aufwendige Chilbiorganisation 
während 15 Jahren gewürdigt. Wieder einmal wurde allen bewusst, dass in einer 
Gemeinschaft der engagierte Einsatz jedes einzelnen zu einem bereichernden, verbindenden 
Miteinander beiträgt.     
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